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Niederschrift Nr. 42/2019 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal am Mittwoch, dem 
28. August 2019, Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt 
 
Anwesend: 
 
1. Die Gemeindevertretung: 
 
a) von der CDU-Fraktion  
Bremer, Martin ab 19.38 Uhr 
Heil, Wolfgang  
Hölscher, Thomas entschuldigt 
Keller, Gerald  
Müller-Huy, Marita bis 20.36 Uhr 
Neunhoeffer, Margaret  
Paschke, Sigrid  
Radimersky, Rainer  
Starke, Niels  
Steuernagel, Rainer  
  

b) von der SPD-Fraktion  
Dr. Albert, Peter bis 20.30 Uhr 
Dr. Breyer, Karl Hermann  
Breyer, Ruth  
Heymann, Dieter  
Merker, Matti bis 20.36 Uhr 
Mörl, Ingo  
  

c) von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Diehl, Reinhold  
Dr. Dilcher, Dominik ab 21.40 Uhr 
Kaffenberger, Dirk entschuldigt 
Marquardt, Markus entschuldigt 
Dr. Rehahn, Thomas entschuldigt 
  

d) von der FDP-Fraktion   
Bernhardt, Michael  
Rapp, Harald  
Schönrock, Bernd entschuldigt 
Werthmann, Frank  
  

e) von der Fraktion Die Mühltaler  
Diekmann, Marion  
Dr. Härtner, Katja entschuldigt 
Ostertag, Falko-Holger  
Stolte, Tilman  
  

f) von der Fraktion FUCHS  
Adam, Gisela entschuldigt 
Burkholz, Jürgen entschuldigt 
Müller, Carola  
Strippel, Martin entschuldigt 
Zwickler, Christoph  
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g) von der Fraktion DIE LINKE  
Fujara, Franz  
Schymanski, Ursula  
 
2. Vom Gemeindevorstand: 

Muth, Willi Bgm.  
Heymann, Edelgard Erste Beig. entschuldigt 
Khoury, Issam entschuldigt 
Schaller, Horst entschuldigt 
Pupp, Volkmar  
Buxmann-Hauke, Heidrun entschuldigt 
Bender, Manfred  
Wojahn, Ulrich  
Mühlenbock, Karin  
Schwedhelm, Rolf  
 
3. Als Schriftführer/-in: 
 
Hummel, Petra  
 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
 
 
Vorsitzender Steuernagel eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Er weist darauf hin, dass in der heutigen Folgesitzung die gestern aufgrund der fort-
geschrittenen Zeit nicht aufgerufenen Tagesordnungspunkte behandelt werden. 
 
 
TOP 4 Antrag der SPD-Fraktion vom 11.04.2019 wegen Abschaffung wie-

derkehrender Straßenbeiträge 
Drucks.: 2019/099 

 
und 
 
TOP 5 Antrag der Fraktion FUCHS vom 30.04.2019 wegen ersatzloser 

Aufhebung der Straßenbeiträge 
Drucks.: 2019/107 

 
Herr Merker begründet zunächst die Drucks. 2019/099. Nach verschiedenen Wort-
meldungen stellt Frau Müller-Huy den Antrag zur Geschäftsordnung auf Schluss der 
Rednerliste. Herr Rapp spricht dagegen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung den Geschäftsordnungsan-
trag auf Schluss der Rednerliste ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen 
Ergebnis: bei Stimmengleichheit abgelehnt 
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Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Merker den Antrag zur Geschäftsordnung 
auf Sitzungsunterbrechung nach Ende der Rednerliste. 
 
In seiner Wortmeldung widerspricht Herr Starke unter Hinweis auf § 21 Abs. 5 und 6 
der Geschäftsordnung, dass Herr Zwickler ein weiteres Mal spricht. 
Vorsitzender Steuernagel lässt darüber abstimmen, ob Herr Zwickler ein zweites Mal 
sprechen darf. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung es ab, dass Herr Zwickler ein 
zweites Mal spricht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen 
11 Nein-Stimmen 
7 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
 

Sitzungsunterbrechung von 20.23 Uhr bis 20.25 Uhr 
 

 
Nach einer Wortmeldung stellt Herr Stolte den Antrag auf namentliche Abstimmung 
über die Drucks. 2019/099. 
Vorsitzender Steuernagel lässt über die Drucks. 2019/099 gem. § 25 Abs. 4 der Ge-
schäftsordnung namentlich abstimmen. Er fragt nacheinander jede/n anwesende/n 
Gemeindevertreter/in, ob sie/er der Drucks. 2019/099 zustimmt, sie ablehnt oder sich 
enthält. Die Gemeindevertreter/innen stimmen wie folgt ab: 
 
Martin Bremer nein  Reinhold Diehl nein 
Wolfgang Heil nein    
Gerald Keller nein  Franz Fujara ja 
Marita Müller-Huy nein  Ursula Schymanski ja 
Margaret Neunhoeffer nein    
Sigrid Paschke nein  Michael Bernhardt nein 
Rainer Radimersky nein  Harald Rapp nein 
Niels Starke nein  Frank Werthmann nein 
Rainer Steuernagel nein    
   Marion Diekmann ja 
Dr. Peter Albert ja  Falko-Holger Ostertag ja 
Ruth Breyer ja  Tilman Stolte ja 
Dr. Karl Hermann Breyer ja    
Dieter Heymann ja  Christoph Zwickler ja 
Matti Merker ja    
Ingo Mörl ja    
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen 
13 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Vorsitzender Steuernagel stellt fest, dass damit die Drucks. 2019/099 abgelehnt 
ist. 
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Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Die Satzung über die wiederkehrenden Straßenbeiträge (WStrBS) vom 26. Oktober 
2015 wird mit sofortiger Wirkung außer Kraft gesetzt.“ 
 
Danach ruft Vorsitzender Steuernagel die Drucks. 2019/107 auf, verliest den Antrag 
und verweist auf die negative Ausschussempfehlung. 
Herr Zwickler begründet den Antrag und stellt den Antrag zur Geschäftsordnung, die 
Drucks. 2019/107 im Geschäftsgang zu belassen. Herr Starke spricht dagegen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher darüber abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung es ab, die Drucks. 2019/107 
im Geschäftsgang zu belassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen 
13 Nein-Stimmen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Danach ruft der Vorsitzende die Drucks. 2019/107 zur Abstimmung auf. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Drucks. 2019/107 ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
13 Nein-Stimmen 
6 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mühltal beschließt, die Satzung über die Er-
hebung wiederkehrender Straßenbeiträge (WStrBS) vom 26.10.2015 ersatzlos auf-
zuheben. § 22 Satz 2 der Satzung bleibt inhaltlich bestehen, auch einmalige Stra-
ßenbeiträge werden nicht erhoben.“ 
 
 
TOP 8.a Antrag der Fraktion LINKE vom 04.06.2019 wegen "Klimanot-

stand" auch für Mühltal 
Drucks.: 2019/136 

 
obsolet durch Drucks. 2019/136/1 

 
 
TOP 8.b Änderungsantrag der Fraktion LINKE vom 04.06.2019 wegen "Kli-

manotstand" auch für Mühltal 
Drucks.: 2019/136/1 

 
Herr Fujara begründet den Antrag. 
 
In seiner Wortmeldung stellt Herr Ostertag einen Änderungsantrag zum 1. Satz des 
Beschlusstextes. Vorsitzender Steuernagel lässt nach einer Wortmeldung darüber 
abstimmen. 
 
 



Seite 5 von 9 
 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der 1. Satz des Beschlusstextes wird wie folgt geändert: 
„Die Gemeinde Mühltal erkennt den akuten Klimawandel als bedrohliches Fak-
tum an.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Danach stellt der Vorsitzende die so geänderte Drucks. 2019/136/1 zur Abstimmung. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die geänderte Drucks. 
2019/136/1 ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen 
9 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der geänderte Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Die Gemeinde Mühltal erkennt den akuten Klimawandel als bedrohliches Faktum 
an. 
Die Gemeinde Mühltal bekennt sich zu den Zielen des Pariser Klimaschutzabkom-
mens. 
Die Gemeinde Mühltal erklärt den Umwelt- und Naturschutz als ihren Beitrag zur Be-
grenzung des Klimawandels sowie die Inhalte der „Deutschen Anpassungsstrategie 
an den Klimawandel“ als Aufgaben mit besonders hoher Priorität. 
Die Steuerungsgruppe Klimaschutz erarbeitet dabei Umsetzungsmaßnahmen und 
bewertet, unabhängig von den Ausschüssen, klimarelevante Anträge.“ 
 
 
TOP 9 Antrag der Fraktion LINKE vom 04.06.2019 wegen Schwimmbad-

freikarten für Kinder einkommensschwacher Familien 
Drucks.: 2019/137 

 
Vorsitzender Steuernagel verliest den in der Sitzung des Sport-, Kultur- und Sozial-
ausschusses modifizierten Antrag und verliest diesen. Er weist darauf hin, dass er 
aufgrund der negativen Ausschussempfehlungen über den modifizierten Antrag ab-
stimmen lassen wird. 
 
Frau Schymanski begründet den Antrag. 
 
Danach lässt der Vorsitzende über die modifizierte Drucks. 2019/137 abstimmen. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die modifizierte Drucks. 
2019/137 ab. 
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Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen 
13 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der modifizierte Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„Mühltaler ALG II-Empfängern werden auf Anfrage für ihre sich im Alter zwischen 4 
und 18 Jahren (analog Gebührenklasse B der Gebührensatzung für das Freibad 
Traisa) befindlichen Kinder pro Saison für das Freibad Traisa eine Zehnerkarte zur 
Verfügung gestellt.“  
 
 
TOP 11 Antrag der FDP-Fraktion vom 07.07.2019 wegen Programm Was-

sersicherung 
Drucks.: 2019/164 

 
und 
 
TOP 12 Antrag der CDU-Fraktion vom 05.08.2019 wegen Wassernotstand 

in Mühltal und hier Masterplan Trinkwasserversorgung 
Drucks.: 2019/178 

 
und 
 
TOP 13 Antrag der SPD-Fraktion vom 06.08.2019 wegen zukunftsfähiger 

Wasserversorgung für Mühltal 
Drucks.: 2019/181 

 
Vorsitzender Steuernagel weist darauf hin, dass die Drucks. 2019/164, 2019/178 und 
2019/181 in einen gemeinsamen Antrag der Fraktionen FDP, CDU und SPD zusam-
mengefasst wurden. 
 
Herr Starke begründet den gemeinsamen Antrag. 
 
Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Stolte den Antrag zur Geschäftsord-
nung auf Schluss der Rednerliste. Herr Zwickler spricht dagegen. 
Vorsitzender Steuernagel lässt daher über den Geschäftsordnungsantrag abstim-
men. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Die Rednerliste wird geschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
1 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
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Nach Abarbeitung der Rednerliste lässt Vorsitzender Steuernagel über den gemein-
samen Antrag abstimmen. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der Gemeindevorstand wird mit der Organisation und Durchführung einer In-
formationsveranstaltung für die Gremien zur Situation der Wasserversorgung 
im Gebiet der Gemeinde Mühltal beauftragt. Die Informationsveranstaltung soll 
vor Beginn der Haushaltsberatungen 2020 stattfinden.  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die kurzfristig umsetzbaren Maßnah-
men bzw. Investitionen zur Vermeidung von Engpässen in der Wasserversor-
gung in den Haushaltsentwurf 2020 einzuarbeiten. Es wird angeregt, einen 
Masterplan Wasserversorgung für die nächsten 10 Jahre mit Angabe der dafür 
erforderlichen Mittel zu erarbeiten. 
  
Bei der Genehmigung von größeren Bauvorhaben (z.B. über 200 qm Dachflä-
che) und der Aufstellung von Bebauungsplänen ist die Festlegung eines de-
zentralen Regenwassernutzungssystems mit Zisternen verpflichtend vorzuse-
hen. Der Gemeindevorstand wird zusätzlich beauftragt, eine entsprechende 
Satzung vorzubereiten und zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
20 Ja-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 17 Antrag der SPD-Fraktion vom 31.07.2019 wegen Trägerausschrei-

bung für Kinderbetreuungseinrichtung am Pfaffenberg 
Drucks.: 2019/175 

 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Trägerausschreibung für die 2017 
neu erstellte Kinderbetreuungseinrichtung am Pfaffenberg zu veranlassen. 
Das Ergebnis der Ausschreibung ist der Gemeindevertretung zur Beschluss-
fassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 18 Antrag der Fraktion LINKE vom 01.08.2019 wegen Aufnahme von 

aus Seenot geretteten Flüchtlingen 
Drucks.: 2019/176 

 
Frau Schymanski begründet den Antrag. 
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Nach verschiedenen Wortmeldungen stellt Herr Werthmann den Antrag auf ge-
trennte Abstimmung über die Ziff. 3. der Vorlage. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen spricht Herr Starke dagegen, dass Herr Zwickler ein 
weiteres Mal spricht. 
Vorsitzender Steuernagel lässt darüber abstimmen, ob Herr Zwickler ein zweites Mal 
sprechen darf. 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
Herr Zwickler darf ein weiteres Mal sprechen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen 
8 Nein-Stimmen 
4 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich angenommen 
 
Nach weiteren Wortmeldungen schlägt Vorsitzender Steuernagel vor, über die 3 Zif-
fern der Drucks. 2019/176 getrennt abzustimmen. Dagegen wird nicht gesprochen. 
 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden 
 

B e s c h l u s s 
 
1. Die Gemeinde Mühltal erklärt sich solidarisch mit Menschen auf der Flucht 

und positioniert sich gegen die Kriminalisierung der Seenotrettung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
23 Ja-Stimmen 
Ergebnis: einstimmig angenommen 
 
Danach ruft der Vorsitzende die Ziff. 2. zur Abstimmung auf. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Ziff. 2. der Drucks. 
2019/176 ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
16 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„2. Die Gemeinde Mühltal erklärt sich bereit, aus Seenot gerettete Menschen direkt 
aufzunehmen und unterzubringen. Diese Aufnahme geschieht zusätzlich zur 
Verteilungsquote Asylsuchender, soweit es die Unterbringungskapazitäten der Ge-
meinde Mühltal zulassen. Hierzu wird ein Einvernehmen mit dem Landkreis Darm-
stadt-Dieburg, dem Bundesland Hessen, dem Bundesministerium für Inneres und 
Sport sowie dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge hergestellt.“ 
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Danach ruft der Vorsitzende die Ziff. 3. der Drucks. 2019/176 auf. 
In der Abstimmung lehnt die Gemeindevertretung die Ziff. 3. der Drucks. 
2019/176 ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen 
15 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
Ergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
Anmerkung: 
Der Antrag hatte folgenden Wortlaut: 
„3. Die Gemeinde Mühltal erklärt sich zu einem sicheren Hafen und wird ein Mitglied 
der Bewegung SEEBRÜCKE.“ 
 
 
TOP 25 Bericht des Gemeindevorstandes 

Ersatzbeschaffung LF 8 Nieder-Ramstadt 

 
Herr Dr. Breyer fragt, wie es zu den seiner Auffassung nach eklatanten Mehrausga-
ben in Höhe von knapp 88.000,00 EUR für die Anschaffung des LF 8 kommen 
konnte. 
Bgm. Muth sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
 
TOP 26 Mitteilungen und Beantworten von gem. Geschäftsordnung 

schriftlich gestellten Anfragen 

 
Termine: 

31.08. und 01.09.2019 Frankenstein-Bergturnfest 

07.09.2019 14.00 Uhr Schlüsselübergabe/Indienststellung Fahrzeug Voraus-
helfer im DRK-Heim Traisa 

08.09.2019 11.00 Uhr Gemeinsamer Grenzgang Frankenhausen, Neutsch 
und Waschenbach mit Einweihung der GEOPUNKTE  
am Wanderweg „Perlenkette“ (W1) 

 11.30 Uhr Grenzgang Nieder-Ramstadt mit Zwischenrast bei der 
Feuerwehr Waschenbach 

13.09. bis 16.09.2019 Kerb Frankenhausen 

 
Der Antragschluss für die nächste GVE-Sitzung ist am 03.09.2019. Die Sitzung 
selbst findet am 24.09.2019 im Bürgerhaus Traisa statt. 
 
 
Schluss der Sitzung: 21:50 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende:  Die Schriftführerin: 
   
   
   

 


